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Anlage 1:  Bewertungsbogen für das fallbezogene Fachgespräch    Prüfungsteilnehmer: _____________________________

             Ausgewähltes Gebiet: _____________________________ 

 

Bewertungskriterien lt. VO: Der Prüfling kann… Beobachtete Leistungen (vgl. hierzu auch Seite 2) Punkte 

Planung:  

- berufstypische Aufgabenstellungen erfassen 

- praxisbezogene Aufgaben planen 

- Lösungswege entwickeln 

 
 
 
 
 
 

 

Durchführung/Begründung der Vorgehensweise:  

- Probleme und Vorgehensweisen erörtern 

- kunden- und serviceorientiert handeln  

- praxisbezogene Aufgaben durchführen  

- projektorientierte Arbeitsweisen anwenden 

  
 
 
 
 
 

 

Berücksichtigen der Rahmenbedingungen/des Gesamtzu-
sammenhangs:  

- wirtschaftliche, ökologische und rechtliche Zusammen-
hänge berücksichtigen 

- Kommunikations- und Kooperationsbedingungen be-
rücksichtigen 

 
 
 
 
 
 

 

Kontrolle/Bewertung der Ergebnisse:  

- praxisbezogene Aufgaben auswerten  

- Prozessergebnisse reflektieren 

  
 
 
 
 
 

 

Bemerkungen: erreichte Punkte gesamt 
(arithmetisches Mittel,  

max. 100 Punkte): 

 

Ort/Datum  Unterschriften Prüfungsausschuss 
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trifft in besonderem Maße zu  

100 – 92 Punkte 
Note 1 

trifft voll zu 

<92 – 81 
Note 2 

trifft im Allgemeinen zu 

<81 – 67 
Note 3 

trifft trotz Mängeln zu  

<67 – 50 
Note 4 

trifft eher nicht zu 

<50 – 30 
Note 5 

trifft nicht zu 

<30 – 0 
Note 6 

Planung: 

Planung relevanter Arbeitsschritte/ 
Lösungswege umfassend und 
transparent vorgenommen.  

Planung relevanter Arbeitsschritte/ 
Lösungswege im Wesentlichen und 
transparent vorgenommen.  

Planung relevanter Arbeitsschritte/ 
Lösungswege erkennbar. 
    

Planung relevanter Arbeitsschritte/ 
Lösungswege erschließbar. 
    

Planung relevanter Arbeitsschritte/ 
Lösungswege mit Mängeln vorge-
nommen.    

Planung relevanter Arbeitsschritte/ 
Lösungswege unzureichend oder 
nicht vorgenommen.   

Durchführung/Begründung der Vorgehensweise:  

Probleme selbständig und sicher 
erkannt, notwendige Anpassungen 
flexibel vorgenommen. 
    

Probleme selbständig erkannt, not-
wendige Anpassungen flexibel 
vorgenommen. 
    

Probleme teilweise ohne und teilwei-
se mit Hilfe erkannt, notwendige 
Anpassungen vorgenommen. 
    

Probleme nur mit Hilfe erkannt, 
notwendige Anpassungen mit Hilfe 
vorgenommen. 
    

Probleme trotz Hilfe nicht vollständig 
erkannt, Anpassungen mangelhaft 
vorgenommen. 
    

Probleme trotz Hilfe unzureichend 
oder nicht erkannt, Anpassungen mit 
erheblichen Mängeln oder nicht 
vorgenommen.   

Aufgabe überdurchschnittlich  
kunden- und serviceorientiert 
durchgeführt.   

Aufgabe kunden- und serviceorien-
tiert durchgeführt. 
    

Aufgabe überwiegend kunden- und 
serviceorientiert durchgeführt. 
    

Aufgabe in weiten Teilen ausreichend 
kunden- und serviceorientiert durch-
geführt.    

Aufgabe mit Mängeln in der Kunden- 
und Serviceorientierung durchge-
führt.    

Aufgabe nicht kunden- und service-
orientiert durchgeführt. 
    

Auswahl des Lösungsweges sicher 
und nachvollziehbar begründet. 
    

Auswahl des Lösungsweges nachvoll-
ziehbar begründet. 
    

Auswahl des Lösungsweges 
überwiegend nachvollziehbar be-
gründet.    

Auswahl des Lösungsweges in weiten 
Teilen ausreichend, nicht immer 
nachvollziehbar begründet.  

Auswahl des Lösungsweges 
mit Mängeln bzw. wenig nachvoll-
ziehbar begründet.   

Auswahl des Lösungsweges 
unzureichend oder nicht begründet. 
    

Projektorientierte Arbeitsweisen 
selbstständig und sicher angewendet. 
 
    

Projektorientierte Arbeitsweisen 
sicher angewendet. 
 
    

Projektorientierte Arbeitsweisen 
überwiegend sicher angewendet. 
 
    

Projektorientierte Arbeitsweisen mit 
Einschränkungen ausreichend ange-
wendet. 
    

Projektorientierte Arbeitsweisen mit 
Mängeln angewendet. 
    

Projektorientierte Arbeitsweisen 
nicht angewendet. 
 
    

Einordnung in den Gesamtzusammenhang/Berücksichtigen der Rahmenbedingungen: 

Aufgabe immer sicher in den 
Kontext der ihr vor- und nachgela-
gerten Zusammenhänge und Rah-
menbedingungen gestellt.  
    

Aufgabe meist sicher in den Kontext 
der ihr vor- und nachgelagerten 
Zusammenhänge und Rahmenbedin-
gungen gestellt.   
    

Aufgabe auf Nachfragen in den 
Kontext der ihr vor- und nachgela-
gerten Zusammenhänge und Rah-
menbedingungen gestellt.  
    

Aufgabe auf Nachfragen meist 
fehlerfrei in den Kontext der ihr vor- 
und nachgelagerten Zusammenhänge 
und Rahmenbedingungen  
gestellt.    

Aufgabe mangelhaft in den Kontext 
der ihr vor- und nachgelagerten 
Zusammenhänge und Rahmenbedin-
gungen gestellt. 

 

Aufgabe unzureichend oder nicht in 
den Kontext der ihr vor- und nachge-
lagerten Zusammenhänge und 
Rahmenbedingungen gestellt.  
    

Kontrolle/Bewertung der Ergebnisse: 
Lösungsprozess immer sicher reflek-
tiert; ggf. Verbesserungsvorschläge 
umfassend abgeleitet.   

Lösungsprozess im Wesentlichen 
reflektiert; ggf. Verbesserungsvor-
schläge abgeleitet.   

Reflexion des Lösungsprozesses 
erkennbar. 
    

Reflexion des Lösungsprozesses 
erschließbar. 
    

Reflexion des Lösungsprozesses 
mit Mängeln behaftet. 
    

Reflexion des Lösungsprozesses 
unzureichend oder nicht vorgenom-
men.    

Ergebnis hinsichtlich Wirtschaftlich-
keit und Nutzen (ggf. Kundennutzen) 
umfassend beurteilt.   
    

Ergebnis hinsichtlich Wirtschaftlich-
keit und Nutzen (ggf. Kundennutzen) 
im Wesentlichen beurteilt. 
    

Beurteilung des Ergebnisses hinsicht-
lich Wirtschaftlichkeit und Nutzen 
(ggf. Kundennutzen) in Teilen er-
kennbar.    

Beurteilung des Ergebnisses hinsicht-
lich Wirtschaftlichkeit und Nutzen 
(ggf. Kundennutzen) erschließbar. 

 

Beurteilung des Ergebnisses hinsicht-
lich Wirtschaftlichkeit und Nutzen 
(ggf. Kundennutzen) mit Mängeln 
behaftet.    

Beurteilung des Ergebnisses hinsicht-
lich Wirtschaftlichkeit und Nutzen 
(ggf. Kundennutzen) unzureichend 
oder nicht vorgenommen.  

 

Seite 2 zur Anlage 1: Orientierungshilfe Beobachtungskategorie


